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Die Grundsatzprogrammkommission wird aufgefordert, im 
Rahmen der Neufassung des „Bremer Entwurfs“ folgende 
Gesichtspunkte inhaltlich zu berücksichtigen und in die Neu-
fassung des Programm-Entwurfs einzubauen: 
 

` Die Erwerbsarbeit hat zentrale Bedeutung für das Bewusstsein und Selbstbe-
wusstsein der Menschen. Sie vermittelt Selbständigkeit und soziale Anerkennung, 
bestimmt Lebensbedingungen und Entfaltungschancen, erleichtert gesellschaftli-
ches und politisches Engagement, sichert materielle Unabhängigkeit 

 Antragskommission: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
` Alle Formen gesellschaftlich notwendiger Arbeit müssen gleich bewertet und zwi-

schen Männern und Frauen gleich verteilt werden. Wer Familien- und Gemein-
schaftsarbeit leistet, darf im Erwerbsleben nicht benachteiligt werden 

 
` Das Recht auf Arbeit ist ein Menschenrecht. Es ist die Aufgabe eines demokrati-

schen und sozialen Rechtsstaats, für Vollbeschäftigung zu sorgen. Arbeitslosig-
keit ist kein individuelles, versicherbares Risiko auf Zeit, sondern ein gesellschaft-
lich verursachtes und damit politisch zu lösendes Problem. 

 
` Der gesellschaftliche Reichtum, den wir durch die Entfaltung der Produktivkräfte 

erreicht haben, ermöglicht drastische Verkürzungen der Erwerbsarbeitszeit und 
erweitert die Möglichkeit zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensverhältnisse. 
Damit können alte sozialdemokratische Ziele Wirklichkeit werden: 

 
– allgemeiner Wohlstand und soziale Sicherheit, 
– Ausbau der sozialen Infrastruktur, 
– gerechte Verteilung der Arbeits- und Lebenschancen, 
– gerechte Verteilung der verschiedenen Formen gesellschaftlich notwendiger 

Arbeit zwischen Männern und Frauen, 
– Bildung und Weiterbildung für alle, 
– Auskömmliche Löhne und Gehälter (Mindestlohn), 
– mehr Zeit für Familien- und Privatleben, für Muße und Gemeinschaftsarbeit 

(Arbeitszeitverkürzung), 
– schöpferische Aktivität und Teilhabe am kulturellen Leben, 
– Selbstverwirklichung in der Arbeit, 
– Verbesserung der Qualität der Arbeit, 
– Ausbau von alternativen Organisationsformen der Arbeit, 
– Ausbau der Mitbestimmung und Demokratisierung der Wirtschaft, 
– Erwerbstätigenversicherung, 



– das europäische Sozialmodell fortentwickeln und  
 
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– enger Rahmen für Leiharbeit und equal pay. 
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